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litier. Große QnSwabl !

Villlge reise !

AuslnerksaWe Oebkenung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muftcr.
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& Karl Möller,
üo. 161 Oft Washington Straße.
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Uhrmacher und GoldAröeiter.

10 IVord. Pennsylvania e?tr.
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Teichen -- Bestatter,
Ns. 26 Süd Z,kee

leledbon 911 Offen lag und Nacht.

Spez ielle Notiz!
Dem Wunsche vieler Freund nachkommend, rokkde

ich von jtZt an

Arisches nd geräucJettes

Beisch jeder Art
in meinem Laden orrlthig halten.

Taglich frische Würste aller Sorten.

Rindfleisch. Schaffleisch und
Schweinefleisch täglich frisch.

FÄIXZ BOETTCIIEK,
147 Ost Washington Straße.

N e i n e r .

Cider
Se per Gallone.

Wir garantiren denselben als voll

ständig rein zufriedenstellend.

L & Mulle?.
200 OK Wasbivgtonstr.

(Zlcherbeit,
Sparsamkeit und

Bequemlichkeit
ann nicht besser gewahrt werden, als
durch die

Koch -- Gas -- Ocfen!

Bau und

Unterlage - Nlz!
Zwei und dreifaches Asphalt Dach

Material, Dach'Filz, Pech, Kohlen-Thee- r,

Dach-Farb- m, feuerdichter Asbest - Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

H. C. SMITHER,
(SZachfolzer on Sirnl Emither.)

169 Welt Martzlaudskr.
Telrp ho 861.
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Ist das beste Heilmittel gegen die der-fchiede-

Leiden der Lunge und Kehle,
vie Husten, Heiserkeit, Bräune, Erkält
nng, Engbrüstigkeit, Influenza. Luft-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Erade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Pranken,
venn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte geniacht hat. PreiZ. 25 CentZ.

S ! s fi g e 6.

Indianapolis, Ind., 3 September 1837.

du unsere Leser !

QU suchen unsere Ltser oßt Untc-elraäßigkei- ten

in Bezug aus Ablieferung
ser .Tribüllt" unZ so sSnel! wie mög-A- Si

mitzutheilen.
Die Leser dir .rribSne find rsucht, Mnc bon
mintlgild an die Zxltt, sondern n, an Herrn

Schmidt, unsern ollkktor oder r der Osftc , be

iaiU. Herr Schmidt ft für alle au der Offtee
lehendea ZeUungen eratottlt4, stellt selbst sein
Träger an. und all ntstedenden erluft, falle ihm
in. 12ii Sitten deßhalb tdn vor Schade , bemah,
re, der ihm dadurch erwachse könnt,, daß Subskriv
tionlaelder an Jevand ander! all an ihn, oberm
der Offte b,aZlt erden, müßt den der betr.
Träger in , Herr Schmidt nt,r,icht
Quittung habe.

ivilSandsregiUer.

,,,,,e u find t d ! der
der ßuü:i.)

Oibutttn.
John E. RSder, M., 1. September.
William C. Wood?, l?.. 10. August.
Christ. M. WeiZhaar. M.. 24. August.
Emory Börten. K., 1. September.
William H. ttirabel, K., 1. September.

H e i r a t b e n.
ChaS. Schmidt mit Emma M. Resener.

Michael Murphy mit Tillie?ugtnt.
John H. Mileö mit Sarah E. Cyristian.

T o d i 1 f fi 1 1 1.

Henry H. Ranje, 46 I.. 3. September.
William Whitson. 12 Mt..2. September
Katharina Robinson, 9 Mr., 2.'Septbr.
Mary Raymond. 6 W.. 1. September.
Ellen Corsay. 19 I.. 1. September.

Wandelnde EmpsehlungSkarten
Jeder Mann, jede Frau und jedes Kind.
welche Dr. Bull'Z Husten Syrup ae
braucht taben. können des Lobes des
selben nicht müde werden, und darin ist
der Grund der beständig zunehmen Nach
krage zu suchen.

S-- 19 Falle DypUheria. 14 Falle
Scharlachfieber und 2 Fälle von Masern
jetzt in der Stadt.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virainia Avenue.

t3 Für Löhne im Strzktndkparte
ment murren diese Woche $757.50 be

zahlt.

Im Monat August hatten wir an
9 Tagen schöne?, an 15 Tagen helle? und
an 7 Tagen trübe? Wetter.

tST Von Squire Feibelman wurde

Joseph Richardson wegen Fluchen? und
JameZ HigginS wegen Provoke bestraft.

tbev der Piter Feitz be-

suchen will, sindet ihn in
seinem neuen Gebäude, No.
IQ Oüd DeZaware Straße.

S-- Richard Seceest und Michael
Deckard von Marco, Green County, wur-de- n

unter der Anklage der Falschmünzerei

hierhergebracht.

tT Die Demokraten der 4. Ward
nominirten gestern Abend J.C.Bombar
ger al? Candidat sllr den Board os

Eouncilmen.

Sehr hoch schätzt Herr W. C. Beter
stn, Davenport, Iowa, Dr. Aug. König'S
Hamburger Familien - Medizinen. Sie
dürfen m seiner Famme nie ausgehen.

19 Gestern Nachmittag verunglückten
zwei Frauen an dir Süd Pine Straße
al? ihr. da? Buggy ziehende Pferd scheu

wurde. Di Namen der Fraum sind
nicht bekannt.

es-- ES lichen stch inkorporiren: Die
Hycrit Hall Sheating Land Co. mit
$500.000 Kapital; Ein Tree Saving
and Loan Association mit $1.000.000
Kapital; Indianapolis Kaitting and

Novtlty Co. mit 15000 Kapital.
In Rudolph Boettchkr'S Fleischla

den No. 47 Süd Delaware Straße findet
an olle Sorten Fleisch und Wülste

bester Qualität. Alle Bestellungen wer
den prompt besorgt.

tT Gestern Nachmittag sollte das
städtische Eisenbahn-Comi- t; wegen der

Strakendahnangelegenheit eine Sitzung
haben, e? waren jedoch nur zwei M,t
glieder des Comites erschienen und man

vertagte sich bis Msntig Nachmittag.
VzJ" Frau Elizabeth Ryan veranlaßte

eine Untersuchung deZ Geisteszustandes
ihre? SohneS Bernard Coyle, aber die

Commission ist der Ansicht, daö der
Mann nicht reis sür'S JrrenhauS ist.
Seine Mutter gab an, das er häufig
unlenkbar wird, und ihr Leben bedroht.- Die Schiller Loge ?lo.
801 D. O H. fekert ibr 12UO
Otistungzfekt am Qonutag
Mend, den. September in
der Llederkranz Halle, wozu
die Mitglieder und Freunde
nebü Familien sowie auch die
Mitglieder und Freunde nebst
Familien der Freya Loge,
Vo. 3 D. O. H. freundlichst
eingeladen sind.

DaS.Comite.
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Cin Stüdtti daS bpfet iweS Vtauf

boldeS.

Die Rausbolde JameS Haley. Thomas
Bairy undJohn Welsh welche schon letzte

Woche zusammen in Streit geratben
waren begegneten sich gestern Nachmittag
um 3 Uhr in einem Saloon an der Ecke

West und Merrill Straße, wobei die alte
Feindschaft wieder losbrach. Haley ging
schlieUich seiner Wege und die andern
Beiden solgten ihm vor die Thüre, a

hob Haley einen Stein empor und warf
ihn nach seiner Gegnern, dann lies er

davon. Welsh lies in? HauZ und holte
einen Revolver und händigte ihn Barry
ein, damit derselbe aus Haley schieße.

DaS that Barry aber in demselten Au

genblick a!S er die Kugel abfeuerte, fuhr
ein Wagen vorbei in welchem Heir Jsaac
Sbelly und Frau Day von MooreSville
mit ihrem 13 Jahre alten Knaben saßen
und die Kugel fuhr dem Knaben in den

Kopf. Die Leute waren aus dem Wege
nach den Stock VardS. und fuhren, nach

dem daS Unglück geschehen war, sofort
inS Surgical Institut. Dem Knaben war
die Kugel unterhalb des rechten AugeS in
den Kops und wahrscheinlich inS Gehirn
gefahren und er wird wahrscheinlich st er

ben. Die Rausbolde wurden verhastet.

Ieve Untersuchung.

Coronet Wagner hat die Untersuchung
in dem Falle deS verstorbenen Irrsinni-

gen Joe Wallace fortgesetzt, aber eS ist

fraglich ob man eS vtrmag der Sache auf
den Erund zu kommen.

Er virhörte sieben Wärter der Anstalt,
welche Alle aussagten, daß Wallace zu
schwach war, als daß man nöthig gehabs
hätte, ihn durch Grausamkeit: im Zaum
zu halten. Er sei zuueilen aus dem Bttte
gefallen und habe flch dabei verletzt, bis
man ihm schließlich ein Bttt aus dem

Fußboden gemacht habe.
Die Mutter deS Verstorbenen sagte

auS, daß ehe er iu'i hiesige Jrrenasyl
kam, ein paor Tage in ihrem Hause ver

weilte, und daß er zur Zeit noch keine

Schrammen an seinem Körper gehabt
habe.

Am 4. Juli sei er durch da? Feuerwerk
sehr aufgeregt werden, so daß seine Ueber- -

sührung in'S Jtrenasyl nöthig wurde.
Am 6. Juli habe sie und ihr Sohn

George, den Kranken im Hospital besucht.

er sei im Bitt gelegen und habe gesagt:
Mutter, hierher hättest Du mich niemals

bringen sollen." TagS daraus habe sie

ihn wieder besucht, da sei er in einer
andern Ward gewesen, sei aufgesessen und
über und über mit Wunden bedeckt ge
wesen. Bon seinen Backenknochen sei die
Haut abgezogen gewesen, er habe schreck

lich ausgesehen. Ein Wärttr habe ihr
gesagt, daß sie nicht genug Wärter zur
Zeit hätten, und daß sich der Kranke in
einem Anfall von Tobsucht die Verletz

ungen selbst zugezogen habe.

Ihr Sohn selbst sagte ihr, lr wisse

nicht, wieso er zu den Verletzungen ge
kommen sei. Ein Wärter habe ihr übii
gen? auch gesagt, daß einen Tag vorher
30WS,ter entlasten worden seien, und
daß eS daher an der nöthigen Aufsicht
sehlte.

Heute Vormittag setzte der Coroner daS

ZeugenverhSr fort und verhöre den

Superintendenten Dr. gleicher und Dr.
Thoma?. einen Arjt der Anstalt. Beide

sagt:n im Wesentlichen auS. daß die Ver
letzungen welche der Kranke an sich hatte.
davon hertühltip, daß er häufig fiel. ,

In der Anstalt sei er stet? gut
behandelt worden. DaS Zeugenverhör
wurde damit geschlossen. Heute Nach-

mittag will der Coroner die Leiche bestch

tigen und eS ist noch nicht bestimmt, ob
eine Postmortem'Untersuchung abgehal
ten werden wird.

Neue Schlaf und Studlwaggoa-V- r

rangement aufdsr Mouon Route
L. N. Ä (5. . W.

Die Monon Route hat Lwei neue und
elegante Pullman ComdinationS-Schla- f
wagen angeschast, um nur zwischen In
dianapoltZ und Chicago zu lausen.
Diefetden werden westlich vom Union
Bahnhof stehen und können um 8 Uhr
Abend? betreten werden. Der Zug fährt
11.10 Abends, und auf der Rückfahrt
kommt der Zug um 3.35 Morgens an
und Pastagiere dieser Waggon werden
nicht vor 8 Uhr MoraenS geweckt. Ver
gißt nicht, dieses ist die einzige Bahn
,witchen Indianapolis v. Chicago, welche
Pullmaan Lehnstuhl-ÄZazgon- S lm Ge
brauch hat.

I. D. Baldwin. D. P. A.

AuS der Wohnung von Will Ab

bott No. 12 Cook Straße wurden letzte
Nacht $55 gestohlen.

Eine weise Hauösrau weiß, daß wo
Kinder im Haase sind. Unfälle an der
TageScrdnung stnd; deshalb versteht sie
sich mit einer Flasche Salvation Oel. und
eln geschundener Arm oder ein geschwol
lener-Ko- pf ist dann bald geheilt. ES
kostet nur 25 CentZ die Flasche.

gT Nettie Williams klagte auf Schei
dung von ihrem Gatten Horace E. Wil
liamS mit dem ste ieit 1871 verheirothet
ist. Sie giebt an, daß sie sich in feiner
Nähe nicht sicher fühle, da er ihr nach
dem Leben trachte. Sie verlangt die

fünf Kinder aus der Ehe und zntsprechende
Alimente.

kS-- Die folgende Marschroute ist für
den am Montag Bormittag stattfinden
den Umzug der ArbeiterDemonstration
entworfen: Abmorsch vom CourthauS
um 10 Uhr Vormittags; wkstlich auf der

Washington Ste. zur Mississippi, nörd.
lich zur Ohio, östlich zur Delaware, nörd-lic- h

zur 7.. östlich zur Alabama, nördlich
zum AuSstellungöplatze.- Veter Fritz ist jetzt in
seiutm neuen Gebäude, No.
? Qüd Delaware Otrage zu
treffen.

U tv'"
SchUlrsib.

Gestern Äoend war regelmäßige Sitz-un- g

und alle Äiigliedkt waren an
wesend.

Der Sekretär berichtete über folgende

Ausgaben : $3433 79 auS dem Spezial.
Fond. $1423.71 aus dem Bibliothekfond
und $479.16 auS dem Tuition.Fond; zu

famme $5341.66.
. Der Schatzmeistcr' berichtete über so!

gende KastenbestSnde am 1. September:
$106.746 66 im Spezial-Fon-d. $1938.41
im Bibliothek'Fond $1015.98, im Gregg
Jncome.Fond und TuitionFond über-zog- en

mit $77.160.23; Total-ttaffenb- e-

stand $32.540.82.
Das Finanz. Comite legti.Rechnungen

im Betrage von $1153.14 vor, welche zur

Zahlung angewiesen wurden.
Der Kohlen Kontrakt wurde gutge

heißen.
Das BlbliOtbtk. Comite empfahl die

Anstellung folgend!! Personen für die

öffentliche Bibliothek:
Tag.Persor.al Frau McElkenner.

Frl. E. AdamS. Schonaker. I. Marse?,
E. G. Browning. E. Edwards. Harry
Humphrey? und Alva Carter.Pagen.

Nacht- - und Sonntagg.Personal
Frank Carier. Philip Tousey. CharleS
Moores ; JameS Mctternan, Page.

Substitute Frl. Lockwood, Tage- -

stunden und Jos. R. Pope. W. Feßler.
JameS Mardick. Nachtstunden; W.P.O.
Bell. Janitcr.

DaS Jinanzcomite verlangte Autorität
um Anzeigen für Angebote der $100.000
Anleihe erlagen zu können; Die $1.000
Bond? sollen gegen 4 Prozent ausgenom
men und in 2 Jahren fällig sein. Herr
Frenzel beantragte die Zeit aus 5 Jahre
zu setzen und nach längerer Debatte
wurde sein Antrag angenommen.

Der Sekretär legte dann die Bürgschaft
des Schatzmeisters Loftin vor. Herr

Frenzel meint?, daß die Bürgschast wohl

gut sei, obwohl einige der Bürgen ihr

Vermögen bedeutend überschätzt haben
Er erbob iedock Einsviache gegen die

Annahme der Bürgschast auf den Grund
hin, daß der Schatzmeister flch erst schrift

lich verpflichten soll, mit dem Schulrath
regelmäßig abzurechnen so daß. der

Schulrath nicht wie bisher gezwungen
sein soll, aus sein eigene? Geld Zinsen
zahlen zu müsten. Die Bürgschast wurde
in Folge besten zurückgewiesen und aus

Montag Abend eine Extra. Versammlung
anberaumt.

Dir Hasszlman-Jourr- al Co. wurde
der Kontrakt zum Drur des Manuals
überwiesen, dann folgte Vertagung.

VegnaNgungkgesu für den jungen
Würglee.

Dr. Wishard und Shmff King
sprachen gestern beim Gouverneur vor
und unterireiteten demselben ein Begna
digung?gesuch sür den jungen Gustav
Würgler. Derselbe befindet sich zur Zeit
in der Jail, um eine einjährige Strase
dafür abzusitzen, daß er den jungen David
Cully in einem Streite erschaffen hat.
In der Petition heißt eS, daß Würgler
leidend ist, und daß bei längerem Aus
enthalt in der Jail sein Gesundheittju
ttand so erschütiert werden würde, daß er

vielleicht zeitlebens darurter zu leiden
HS te.

Gieb ihnen eine Gelegenheit !

DaS t.eißt, deinen Lungen. Ebenso
deinem ganzen AthmungSapparat. EI
ist ein wundervoller Apparat. Nicht bloß
diegroßen Laströbren, sondern die Tau
sende von kleinen Röhren die von. ihnen
ausgehen.

Wenn dieselben verstopft sind mit Din.
aen. welche nicht hingehören, können die

Lungen nicht ihre Halde Arbeit und diese
nicht gut verrichten.

Nenne eS Erkältung. Husten, Croup,
Catarrh. Lungenentzündung, Schmin
sucht oder wie sonst die Krankheiten deö
Halses, der Nase oder der Lunge beißen
mögen, ste stnd alle schlimm und man
muß ste loS zu werden suchen.

ES giebt dazu einen sicheren Weg.
Nimm BoschenS German Syrup, den
jeder Apotheker für 73c die Flasche ver
kaust. Wenn Alles fehlgeschlagen hat,
dies Mittel ist sicher.

ver kleine Qtsdtherotd.

Herr Heinrich Ranje, ein bekannter
hiesiger Deutscher, ist heute früh nach

längerem Leiden gestorben. Er hinter
läßt eine zimlich zahlreiche Familie und
einen großen KreiS von Freunden.

Aurora Lagerbier.
Dieses brrübmte, wobl

schmeckende und gesunde Ge
tränke iü zu jeder Otunde
frisch zu haben in der deut'
schen Bierballe, No. 251 S5

233 Ost Washington Qtt.
Frank O'Brien, Eigentb.

Vorgestern brannte eS in dem
Farmhause der Familie Ferguson an der
MichiganRoad, fünf Meilen von hier.
während die Leiche der Frau Eliza Fer
guson auf der Todtenbahre lag. Die
Scheune mit dem Getreide ist abge
brannt. einen Schaden von $1,500 veru?.
fachend. Da? Wohnhaus blieb ver
schont.

? Zu den besten Feuer.Verstcheruna?
Gesellschaften öc8 AZtstenS gehört unbe
dinat die ranklin" von ?indianadli.
Ihr Vermögen beträgt $232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser aner.
kannt guten Ge,eu,a,an und

. ,,i ais. Agent.- sr-- 9 m 9 m V

der folgenden efelltozasttn qtcr toatia :

Bkitisb Amerika. Vermögen Z800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900 000.

F.anklin, Ind., Vermögen $232 000.
lR.rman American. N. A.. Vermögen
$5.150.000..

Die
.

Franklin-
- hat

.

nicht
m m f r a JL. P. fc.

nur billige Waten, ne iflBi vörr oen

regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlusten keinen Ausschlag erfolgen. Hr.
Herman T. Brandt, ist Solicitor
für die hiestge Stadt und Umgegend.

Zue Stott
i

Den Mitgliedern der söziaiistische'nStk
tionen zur Notiz, daß daö unterzeichnete
Executivcomite in Verbindung mit dem
sozialistischen Sängerbund beschaffen
hat, daß eine Betheiligung an dcr näch-ste- n

Montag stattfindenden Demonflra-tio- n

von Seiten der Sozialisten auS

prinzipiellen Gründen nicht stattfin
den soll. Das Comite wird über sein

Versahren in der nächsten regelmäßigen
Versammlung Rechenschaft ablegen.

Dagegen wurde beschlossen, den Tag
durch eine gesellige ZufamMkunft im
Vereinslokal zu feiern, und stnd dazu
nicht bloß Mitglieds, sondern auch

Freunde und speziell die Mödelschreiner-Unio- n

eingeladen.
DaS Executiv Comit?.

Neb'rfahren und geiöktet.

Heute früh um 2)4 Ubr wurde aus dem

I. M. & I. Geleise an der Madison
Ave. Kreuzung die Leiche eine? Manne?,
der etwa 27 Jahre alt gewesen sein mag,
gefunden.

Der Mann wär unzweifelhaft von
einem Bahnzug überfahren worden und
war ein Arbeiter in Oll's Lounge
Fabrik.

Der Grocer Albert Erhardt erzählt
darüber, daß gestern Nacht um 10 Uhr.
ein Mann eine Cigaire bei ihm gekauft,
und gesagt habe, daß er mit dem nächsten

Frachtzug als blinder Passagier nach

Jefftrsonville reisen werde. Der Mann
war betrunken und hatte auch gesagt,
da- - er in obengenannter Fairik arbeit te.

Die Leiche wurde nach KregeloS Eta
blistement gebracht und als die von

Wesley Schmidt identifizirk. Der Mann
wohnte an der Ecke der Joneö und Da- -

cota Straße, hinterläßt eine Frau aber
keine Kinder.

Exkursion nach den Niagara Fallen
via die fc Lln, am 6. Skp

tember.

ExcurstonS - Tickets zum Preise von
$5 nach den Fällen und $1 räch Cha
tauqua Lake und zurück sind jetzt zum
Verkauf in allen Bee Lrne Ticket-Office- n.

Ticket? stnd gut sür den
Spezialzug, welcher Indianapolis am
Dtenstag, den 6. September. 1887.
Abends 6 Uhr 30 Min. vuläßt. und zu-

rück auf allen regulären Zügen bis und
inclusive 11. September. Diese? ist die
l'bte Gelegenhett in dieser Saison, den
Niagara zu solch niedrigen Raten besuchen
zu können, und wir möchten Jedem
rathen, dieselbe zu benutzen. Die Bee
Line ist die kurze und schnelle Linie nach
den Niagora'FSllen und allen östlichen
Punkten. Sickert Euch Ticket? und
Schlafplätze bei Eurem Eifenbabnagenten
oder in No. 2 BateS vouie, No. 135
Süd Jllinoi? Strake. Union Depot und
Massachusetts Ad. Depot, Indianapolis.

T. E Deck.
DistriltS-Paffagierage- nt.

' Voltzeh.Gericht

Georg Butsch, wegen Trunkenheit und
Schlägerei angeklagt, verlangte Verlc
gung seiner Fälle nach einem andern Ge
richtZhofe und dieselben wurden zu

Squire Smock geschickt und sollen näch
sten Mittwoch bott verhandelt werden.

Maggie Warner war wegen Trunken
heit angeklagt. Maggie versprach der
Stadt sofort den Rücken zu kehren,
wenn der Mayor ste gehen laste. Der
Mayor will sich die Sache übcrlegen.

Lizzle Hoffminn wurde von der An

klage Untzrzeuz von Mollie Millhouse
gestohlen zu haben ntlast t. Die Kläge
ein war nitt erschienen.

Thomas Barry und John Welsch, de-

ren wir .an anderer Stelle erwähnen,
wurden wegen Schießens mit dir Absicht
zu tödten angeklagt und die Fälle wurden
bis Mittwoch aufgeschoben.

Haley wurde wegen Friedensstörung
und wegen CtkinewerfenS um $25 und
Kosten bestraft.

Michael Sullivan wurde wegen Trun
kenheit und Friedensstörung bestraft.

John Williams wurde um $1 und Ko
sten bestrast, weil er einen Revolver gegen
Georg Butsch gezogen hatte.

HaU'S
$100 Belohnung. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne- -
toiX'

den sich freuen, zu erfahren, daß eS

wenigsten? eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wistenschast in all ihren
Stadien hat fiiwen können, und da ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ku- r ist die
einzige jetzt in der medizinischen Brüder
schakt bekannte positive Kur. Der Ka
tarrh ist eine Constitutionsklankheit und
erfordert eine constrtutionSgemäßige Be
Handlung.. Hall'S KatarrhKur wird
eingenommen und wirkt direkt auf daS
Blut und die Schleimhautflächen deö
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem ste die Konflitu
tion aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
ste hundert Dollar? sür jeden Fall an
bieten, den ste nicht heilt. Laßt Euch die
Liste der Zeugniffe kommen. Adresstrt

'F. I. Chen ey & Co..
Toledo, O:

Verkauft von Apothekern. 75 CtS.

Katarrh-Kur- .

tS-- Anna Miller hat ihre Klagesache

gegen Bernhamer, al? Vormund ihrer
Geschwister, noch dahin omendirt, daß
Bernhamer e? seit einem Jahre darauf
abgesehen hatte, sie zu verführen und mit
ihr und den Kindern nach New Pork zu
reisen.

Will. I. Ripley. der Leihstallbe
stder. suchte heute in der Circuit Court
um einen Einhaltkbefeb! gegen die Was.
serwerkSaesellschaft nach, weil dieselbe
ihm die Wafferleitung abgedreht hat, an
geblich auS dem Grunde, weil er zu viel
Waster vkrschwendet.

A

o
rtDaS Herbstlager von Waaren

ist vollständig. Wir behaupten,
daß es in diesem Markte nicht O
übertreffen wird. ES enthält

Alles, waS zur Kleidung für
Männer und Jünglings ge &
kraucht wird.

Wir haben die besten Zu f
schneider und machen Mch

Vausgezeichnet gut pas-
sende Anzüge n

t
Wir garantiren dauerhafte

Arbeit in jeder Beziehung und

hoffen Ihre geschätzten Auftrage

zu erhalten.

4 Y6BKEl?.

vruoketeeutdums UttkavG?.
Sarah E. OwSley an Lib.rty Howard,

Lot 83 in Eliza Blake'S Subd. von Out- -

lok? 166 und 167. $610.
Kate B. Hull an Julius A. Banfon,

Lot 87 und einen Theil von 83 in Allen
& Root'S nördliche Add. $3.500.

Joachim Niemann an John Vonder-faa- r.

Lot 43 in Dunlap'S & Tutewiler'S
Subd. von B. F. Morris' Add. $1000.

Sarah Roberts u. A an Elizabeth A.

Foley. Theil des nordöstlichen Viertels
des südöstlichen Viertels von See. 34

Tmp. 17. r.öedlich von Range 3 östlich.

$150.
John B. CtarleS an Sarah I. Smock

Lot 16 in Wm. Braden's Subd. von
vrett. Braden & Co.? Add. $325.

Ganpermi'S.

P. D. Braun, Cottage an Gatling
Straß?. $250.

C. M. Lester, FramehaaS an Ruckle

Straße, zwischen 10. und 11 Straße.
N.500.

Gestern Abend fand eine Sitzung
der BuilderS Exchange statt, in welcher
von dem Comite für ine permanente
Ausstellung mitgetheilt-würbe- , daß 50
Firmen sich aa dem Projekt zu bitheiligen
versprochen haben. Ein Comite, bestehend
auS den Herren Conrad Müller, Peter
Pursell. Peter Routier. JustuS C. AdamS,
Conrad Bender. Fred. Nölke und John
Müller, wurde ernannt, um taZ Projekt
weiter zu betreiben.

T

Dr. PUTZER
Arzt, Wundarzt nd iKeönrisZklfer.

Office und Wohnung:
&p. 280 Ost Market Otraße.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittag.
7 s Uhr beud.

B7 Telephon SSO.

Wv. I. Mncüp
Office: Zimmer No.g

Flctchcr Sharps Block

Wohnung:

Qät College S Home Ave.
Telephon

I. George Müller
Nachfolger von L. H. Mllller.)

MhpS SHsVöV.
$U Anfertigung von VkZ'pten

geschieht in guderläfsiger sachverstandiger Weise.

Südwest Ecke der
Ost Wasbington u. Ott Str.

Dr. O. G. Psass,
Orzt, Qnndazt

Oeburtöhelfer.
Office: 4Ä5 Madison Are,

chftu h : notgmi s M 9 Hit
zchmUtagl ton S Hl t Uhr. - Cliskl os 7 IU I

s)i. C7 ele,bo .

Qohnnng : 4k Il. Alabama Ör.
cI(bon B3ft.

Mozart-- Hslle !

Jaoob Bos, Eigenthümer

Da größte, schönste und öltkfte derartige
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle steht Vereinen, Loge und
Privaten zur Aihaltung von Vällen, Conzerteu
und Versammlungen unter liberalen Bcdin.

gen zur Verfugnng. .

enmanM

PHXMIX GARTEN
Ecke Meridian und MoriiS Str.

Hübscher Aufenthaltsort für Familien

Besonders geeignet sür

Sommernachtsfeste u. Abend-Unterhaltunge- n.

Fr. Krcoolrel, Eigenth.

Gemral Garten !

Ecke East und Washington Str.

Hübscher Aufenthaltsort für
Familien. Gute Getränke und aufmerk-sam- e

Bedienung.

PETKR WAGNER,
Eigenthümer

I ND I A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fachn und Abtheilungen zu venniethen
i nserm gegen

Jener und vlnbrecher gesicherttt'SewSlbe.

Wertbsacken
irgend delcher Art können da aufgehoben der-de- n

zu Preisen von $5 Ml $25 per Jahr.

8t 03 ZlexM Skaße.

I. G. arrell K Co
Dampfheizungs'Contraktoren.

riuiudors 6lssütter8
No. 81 Nord Illinois Straße.

25.1ährige Erfahrung l

ProQpte nnd billige Bedienuug !

Die Firma empstehU sich ,ur Lnsertigung
aller Plumberarbeiten und verspricht dieselben eben
so gut und dauerhaft al den EesundheUoorschriften
entsprechend, niuferttgen.

Oro ße Auswahl.
tT- - fr m j

jm me
U
W sind eingetroffen die

9--

neuesten Muster in

Teppichen, Tapeten, Vorhängen,
und alle in diese Branche einschlakendm Novitäten.

M
A

S
EÄSTHAH, SCHLEICHER & LEE.

. Daö grögte TeppichbauS im Staate.

K.o. s, 7 nnd 9 Ost Washington Straße,


